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Beschlussvorlage

Federführend:
Amt für Zentrale Dienste und Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:
FBL:

2019/MC/049
öffentlich
01.04.2019
M. Jahrmärker
M. Jahrmärker

Antrag des Stadtvertreters Martin Jahrmärker auf Durchführung einer 
Bürgerbefragung über den Zusatz zum Stadtnamen "Marcusstadt"

Behandlung Termin Beratungsfolge

Öffentlich 08.04.2019 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt 
Stadt Malchin

Öffentlich 09.04.2019 Ausschuss für Schule, Kultur, Sport, Jugend, Senioren und 
Soziales Stadt Malchin

Öffentlich 10.04.2019 Finanzausschuss Stadt Malchin
Nichtöffentlich 23.04.2019 Hauptausschuss Stadt Malchin
Öffentlich 08.05.2019 Stadtvertretung der Stadt Malchin

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung beschließt, das vor einem Beschluss der Stadtvertretung über den 
Zusatz zum Stadtnamen „Marcusstadt“ eine Bürgerbefragung durchzuführen ist.

Sach- und Rechtslage:
Der Bürgermeister hat zur Stadtvertretersitzung am 08.05.2019 den Beschlussvorschlag 
eingebracht, dass die Stadtvertretung den Bürgermeister beauftragt, beim Ministerium für 
Inneres und Europa für die Stadt Malchin den Namenzusatz „Marcusstadt“  zu beantragen. 
(Vorlage – 2019/MC/046)
Seit längerer Zeit gibt es die Diskussion über den Namenzusatz „Marcusstadt“. Ein klares 
Meinungsbild gibt es in Malchin und in der Stadtvertretung dazu bisher nicht. 
Der Bürgermeister möchte den Namenszusatz „Marcusstadt“ beantragen, um Siegfried 
Marcus, dem berühmtesten Sohn Malchins, so der Bürgermeister, „ein ehrendes Andenken 
zu bewahren und die Stadt für Touristen interessanter zu machen“.
Es gibt aber auch Bedenken zu diesem Vorschlag. So vermisst der Vorsitzende des 
Malchiner Heimatvereins Torsten Gertz in dieser Angelegenheit „Einen gemeinsamen 
Strang, an dem alle ziehen“. (s. Nordkurier, 30./31.03.2019 Seite 17)
Um ein präzises und repräsentatives Meinungsbild zu erhalten, sollte deshalb in Malchin vor 
einem Beschluss der Stadtvertretung eine Bürgerbefragung in Form einer schriftlichen 
Vollerhebung mittels Briefwahl erfolgen.

Varianten für die Umsetzung
1. Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit der Kommunal-und Europawahl am 
26.05.2019 eine Bürgerbefragung über den Zusatz zum Stadtnamen „Marcusstadt“ 
durchzuführen. Stimmberechtigt sollen alle Malchiner Bürger sein, die zur Kommunalwahl 
stimmberechtigt sind. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit der nächsten Bürgermeisterwahl im 
Frühjahr 2022 eine Bürgerbefragung über den Zusatz zum Stadtnamen „Marcusstadt“ 
durchzuführen. Stimmberechtigt sollen alle Malchiner Bürger sein, die zur Kommunalwahl 
stimmberechtigt sind.

Die Frage, die die wahlberechtigten Bürger der Stadt Malchin beantworten sollen lautet:

Sind Sie für den Zusatz zum Stadtnamen „Marcusstadt“
      ja
      nein
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Die öffentliche Auszählung kann auch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine Angaben.

Anlagen:
Antrag Herr Jahrmärker
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